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- Der Fachschaftsrat war beschlussfähig. –
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[bookmark: _Toc228779084]1. Ankündigungen
keine
[bookmark: _Toc228779085]2. Genehmigung des Protokolls vom 22.04.2026
Das Protokoll der Sitzung vom 22.04.2026 wurde einstimmig genehmigt.

[bookmark: _Toc228779086]3. Finanzen
Wie besprochen, werden nun zu Beginn jeder Sitzung die Finanzverantwortlichen dem Fachschaftsrat kurz vorstellen, was für jedes Mitglied rund um Finanzanträge und -abrechnungen zu beachten ist. In dieser Sitzung stellt Ilayda das Abrechnungsformular vor und erläutert, was dabei zu beachten ist und wie es richtig ausgefüllt wird. Die Finanzverantwortlichen bitten dabei ausdrücklich um Beachtung, da ansonsten ein erheblicher Mehraufwand entsteht und sich die Abrechnung und Erstattung verzögert.
Zusammenfassung der wichtigsten Hinweise:
	-	Im Feld „Antragsteller“ den eigenen Namen eintragen.
-	Beschließendes Gremium ist für unsere Zwecke immer der „FSR Jura“; so auch bitte in das Leerfeld eintragen.
-	Das Beschlussdatum ist dem entsprechenden Protokoll zu entnehmen.
-	Verwendungszweck ist in Stichworten ausreichend; muss aber die genaue Zuordnung ermöglichen.
-	Einzutragender Betrag sind die tatsächlichen Kosten und nicht der Umfang des Finanzantrags.
-	Zahlungsempfänger ist bei Kostenerstattungen der Antragsteller selbst und bei direkt zu zahlenden Rechnungen der entsprechende Rechnungssteller.
-	Als Anlagen sind zwingend das Beschlussprotokoll (Seiten mit dem entsprechenden Beschluss sind ausreichend), die Rechnung und bei Erstattungen ein Zahlungsnachweis anzufügen.
-	Die Felder für Vergleichsangebote sind nur bei großen Ausgaben auszufüllen, bei denen die Vergleichsangebote auch im entsprechenden Antrag enthalten waren.
-	Der Posten des Budgetplans, unter dem abgerechnet werden soll, ist entweder dem Beschluss im Protokoll zu entnehmen oder bei den Finanzern zu erfragen.
-	Bei Veranstaltungen, bei denen die Alkoholrichtlinie zu beachten ist (z.B. Sektempfang), ist Rücksprache mit den Finanzverantwortlichen zu halten und die entsprechenden Felder sind auszufüllen.
-	Wichtig!: Die Abrechnungsformulare samt vollständiger Anlagen müssen an folgende E-Mail Adresse geschickt werden: finanzen@fsrj-hd.de

In der nächsten Sitzung wird das Verfahren bei der Einreichung von Finanzanträgen vorgestellt.



[bookmark: _Toc228779087]4. StuRa
Die StuRa-Mitglieder berichten aus der letzten Sitzung:
Die Sozialsprechstunde findet in diesem Semester freitags von 16 bis 19 Uhr statt und beinhaltet auch die Mietrechtsberatung. Der Finanzantrag für den Jura-Ball wurde vom StuRa beschlossen. Es fanden einige Wahlen statt, wobei die Wahl für das VS-Mitglied im Senat wegen Stimmengleichheit wiederholt wird. Isabella wurde als stellvertretendes Mitglied in der Rektoratskommission „Partnerschaftliches Verhalten“ gewählt. Für den Vorschlag des StuRa für ein studentisches Mitglied im Senatsausschuss zum Thema „Ehrensenatorwürde Jarecki“ wurde Jana Seifert gewählt. Hier war es den Senatssprechern wichtig, dass ein Senatsmitglied diese Position übernimmt. Eine Positionierung zum antifaschistischen Feiertag wurde abgelehnt. Zudem wurde die StuRa-Geschäftsordnung insofern geändert, als es nun Regelungen zum Sitzungsende nach Rücktritt des Präsidiums gibt.

[bookmark: _Toc228779088]5. Büro-AK
Die Übergabe an die neue AK-Leitung ist erfolgt und eine Einarbeitung findet gerade statt. Die AK-Leitung bittet darum, sich immer nur zu zweit für die Büro-Schichten einzutragen, da dies ausreichend ist und so mehr Schichten angeboten werden können.

[bookmark: _Toc228779089]6. Ersti-AK
Jan und Neele werden als AK-Leitung einstimmig entlastet. Ebenso werden die Leitungen der Unter-AKs Fibel und Kaffeetour einstimmig entlastet. Die entsprechenden Leitfäden liegen vor. Für die Unter-AKs Wochenende und Stadtführung liegen die Leitfäden noch nicht vor, weshalb eine Entlastung noch nicht erfolgt.

Neuwahl der AK-Leitung:
Als neue AK-Leitung stellen sich Mathilda, Theo und Natascha zur Wahl.
Die Kandidierenden stellen sich vor und beantworten die Fragen des Fachschaftsrates zu Schwerpunkten und neuen Idee für die Ersti-Woche.
Es wird eine kurze Pause zur Klärung des Wahlverfahrens beantragt und dieser wird zugestimmt. Anschließend zieht Natascha ihre Kandidatur zurück.
Ergebnis: Theo und Mathilda werden einstimmig zur neuen Leitung des Ersti-AK gewählt. Julian und Vicky werden einstimmig als Mitglieder in den Ersti-AK gewählt.

Bei den Fragen an die Kandidierenden kommt folgende Kritik am Fakultätsabend auf, die für die diesjährige Planung festgehalten werden soll: Es wäre gut, wenn den Personen auf dem Podium die Fragen im Vorhinein zur Verfügung gestellt werden, damit diese ihre Antworten zumindest grob vorbereiten können. Zudem wurden die schlechte Akustik im Saal der Molkenkur und die hohen Getränkepreise dort kritisiert. Angeregt wurde den Vortragsteil etwas zu verkürzen, um die Aufmerksamkeit dauerhaft aufrecht zu erhalten und eine After-Party einzubinden.

[bookmark: _Toc228779090]7. Juraball-AK
Der Vertrag mit der Stadthalle wurde mittlerweile unterschrieben und der Finanzantrag im StuRa wurde beschlossen. Der Ticketverkauf soll in den nächsten Wochen stattfinden, wobei zunächst geklärt werden muss, wann die EC-Terminals verfügbar sind. Ein Ticketverkauf über eine Website würde mindestens 3,50€ Gebühren pro Ticket kosten, weshalb der AK sich für den Verkauf analoger Tickets entschieden hat.

[bookmark: _Toc228779091]	Finanzantrag: Juraball 2026 – Neufassung vom 29.04.2026
	Antragsteller: Juraball-AK
	Antragstext:
Der Fachschaftsrat Jura Heidelberg fasst den Beschlusstenor seines Finanzantrags vom 11.03.2026 wie folgt neu:
„Der Fachschaftsrat Jura Heidelberg beschließt, dass der Juraball 2026 in der Stadthalle Heidelberg ausgerichtet wird. 
Der Fachschaftsrat Jura Heidelberg beschließt, dass Finanzmittel iHv 22.300 € für den Juraball 2026 in der Stadthalle zur Verfügung gestellt werden; wovon bis zu 1.200 € aus zentralen Haushaltsmitteln kommen.
Die einzelnen Posten aus der Aufschlüsselung in der Begründung sind gegenseitig deckungsfähig.“
Die Begründung des damaligen Finanzantrags wird durch die aktuelle Begründung dieses Antrags ersetzt.
Postennr. im Haushaltsplan: 740.220
Betrag: 22.300 €

Antragsbegründung:
Der mittlerweile traditionelle FSR-Juraball ist auch für dieses Jahr wieder in Planung.
In den vergangenen Jahren hat der Juraball wiederholt bewiesen, dass er ein unersetzliches Event im Veranstaltungskalender der Fachschaft darstellt. Eine derartige Vernetzung unter den Studierenden unterschiedlicher Semester, sowie Professoren und anderer Fakultätsmitarbeiter wird kaum durch andere Events gewährleistet. Zudem ermöglicht der festliche Rahmen einen Ausgleich zu Prüfungs- und Lernphasen der Studierenden, weshalb für viele Studierende der Juraball ein fest eingeplantes Event im Sommersemester ist.
Um diesen bezaubernden Abend entsprechend gestalten zu können benötigen wir finanzielle Mittel. Hiervon soll vorerst beispielsweise die Miete der Location, Personalkosten (Techniker, Veranstaltungsleitung, Band, DJ und Fotograf, etc.) und weitere Ausgestaltungsmittel finanziert werden. Diese sollen größtenteils im Nachhinein durch eine Eigenbeteiligung der Studierenden in Höhe von 35 € beglichen werden. Um allen Studierenden eine Teilnahme zu ermöglichen, wurde eine möglichst preisgünstige Veranstaltung geplant. Für Vergleichsangebote und das Zustandekommen einzelner Kostenpunkte (bspw. GEMA-Gebühren) beachten Sie bitte den Anhang.
Selbstverständlich wird auch für diese Veranstaltung ein geschultes Awareness-Team der Fachschaft gestellt werden. Zudem wurde mit dem Team der Stadthalle über ein Sicherheitskonzept innerhalb der Location gesprochen.

Begründung zur Location (Vergleichsangebote im Anhang):
Bei der Auswahl der Location für den Juraball war uns besonders wichtig, dass die
Veranstaltung für alle Studierenden bezahlbar bleibt, nicht zuletzt, damit wir auch alle Tickets verkauft bekommen und die Veranstaltung wie auch schon in den letzten Jahren ein voller Erfolg werden kann. Wir haben mehrere Orte geprüft und mussten feststellen, dass viele Optionen für ein studentisches Budget schlichtweg nicht realisierbar waren.
Das Heidelberger Schloss wurde angefragt. Wir haben jedoch keine Antwort erhalten, weswegen diese Option entfällt.
Ebenso wurde sich im Juraball-AK intern gegen die Durchführung des Juraballs im Kongresszentrum und der Molkenkur entschieden, aufgrund von Anfragen in den vergangenen Jahren, welche für ein studentisches Budget nicht erschwinglich waren. Die von der Molkenkur vorgegebene Mindestverzehrgrenze iHv. 15.000 € bezieht sich darauf, dass neben dem Spiegelsaal weitere Räume gebucht werden sollten, um den Ball zu veranstalten. Der Fokus liegt jedoch darauf, besonders vielen Studierenden den Zugang zum Juraball zu ermöglichen, sodass es nicht unwahrscheinlich wäre, sich über die Buchung aller Räume Gedanken zu machen, was ebendiese Mindestverzehrgrenze voraussetzen würde.
Zudem stellt sich die Lage der Molkenkur als besonders ungünstig heraus. Insbesondere nach Ende der Veranstaltung, bereitet es den Studierenden große Schwierigkeiten die Veranstaltungslocation wieder zu verlassen, weil die Auswahl an öffentlichen Verkehrsmitteln begrenzt ist. Diese Problematik ist bereits von den vergangenen Fakultätsabenden bekannt.
Letztendlich liegen zwei realistische Angebote des Atlantic Hotels und der Stadthalle vor.
Im letzten Jahr hat der Juraball im Atlantic Hotel stattgefunden. Insbesondere bei der Nachbereitung des Balls, kam es jedoch bzgl. der Abrechnung zu Problemen. Zudem mussten Wertmarken verkauft werden, weil der Verzehr von Essen und Getränken nicht unmittelbar auf Selbstzahlerbasis erfolgte. Dies erschwerte den Ablauf des Balls immens. Zudem führte dies dazu, dass die Studierenden im Vorhinein zwar ein verbilligtes Ticket erwerben konnten, vor Ort allerdings hohe Kosten für Speisen und Getränke aufbringen mussten. Des Weiteren fallen die Kosten für den Sektempfang im Atlantic Hotel deutlich höher aus, als in der Stadthalle, was den finalen Preis weiter in die Höhe treiben würde. Ein Sektempfang eignet sich dazu, die Stimmung zu Beginn der Veranstaltung aufzulockern und den kommunikativen Austausch zwischen den Gästen zu fördern. Die Gäste werden mithilfe des Sektempfangs in der Stadthalle willkommen geheißen und haben somit die Möglichkeit sich zunächst in Ruhe in der Eventlocation einzufinden. Zudem trägt der Sektempfang dazu bei die Wartezeit bis zur Eröffnung des Hauptsaals zum Tanzen zu überbrücken, was den Organisatoren mehr Zeit verschafft im Hintergrund zu agieren und alles Nötige fertigzustellen und zu richten. Zudem verleiht er dem Event Charme und unterstützt somit das vornehme und feierliche Ambiente, welches die Stadthalle als Veranstaltungslocation bereits hergibt. Im Übrigen ist der Sektempfang in der Stadthalle mit Kosten von 6,50 € p. P. vergleichsweise günstig und liegt damit in einem finanzierbaren Rahmen.
Zwar beansprucht die Stadthalle höhere Personal-und Veranstaltungskosten, welche sich aufgrund der höheren Kapazität und der dadurch größeren Anzahl an zu verkaufenden Tickets jedoch weitestgehend ausgleicht.
Die Stadthalle setzt keine Mindestverzehrgrenze voraus. Des Weiteren fallen die Getränkepreise deutlich günstiger aus. Zusätzlich profitiert die Stadthalle von einer günstigen Lage, nah am Bismarckplatz, was die Veranstaltung für Jura-Studierende aus ganz Heidelberg deutlich zugänglicher und erreichbarer macht.
Aufgrund des größeren Fassungsvermögens der Stadthalle und dem im allgemeinen schöneren Ambiente, wurde sich letztendlich für die Stadthalle entschieden, um möglichst vielen Studierenden die Teilnahme am Juraball zu ermöglichen. 

Begründung der Kostenaufstellung:
Die unten aufgeführten Kosten, belaufen sich, neben der Raummiete und Endreinigung, auf das von der Stadthalle vorgesehene notwendige Personal. Zusätzlich fallen wie üblich Gebühren für die GEMA und Kosten für die Band an, welche den Abend musikalisch begleiten soll. Aus Kostengründen tragen wir alle optionalen Personalaufwendungen selbstständig, wie z.B. die Garderobe oder die Ticketkontrolle.

Änderungen seit des 1. Antrags:
Wir haben uns nun doch dazu entschieden möglicherweise einen DJ anzufragen, wobei dies noch nicht endgültig feststeht. Für diesen Zweck haben wir jedoch vorsorglich 200 € unter dem Posten DJ ergänzt. Gleichzeitig haben wir einige der Kosten finanziell angepasst, um den Juraball möglichst kosteneffizient zu gestalten. Kürzungen sind dabei insbesondere bei der Haftpflichtversicherung erfolgt. Außerdem kann es nach Absprache der Stadthalle mit der Band zu weiteren Personalkürzungen kommen, was weitere finanzielle Ressourcen einsparen würde. 
Außerdem soll der Juraball 2026 den Gästen in Erinnerung bleiben. Aus diesem Grund soll ein Fotograf den Abend fotografisch festhalten. Die Gäste können sich somit, ohne Sorge um Erinnerungsfotos, am Ballabend amüsieren und davon ausgehen, dass die Fotos eine gewisse Professionalität aufweisen werden. Natürlich werden die Bilder den Gästen im Anschluss der Veranstaltung zur Verfügung gestellt.
Zudem haben wir die Anzahl der zu verkaufenden Tickets von 450 auf 500 erhöht, um möglichst vielen Studierenden Zutritt zum Juraball zu ermöglichen, was aber zur Folge hat, dass die Einnahmen höher ausfallen. Um unser Risiko eines nicht vollständigen Verkaufs der Tickets abzumildern, wurde jedoch der Puffer erhöht; daher ist der Gesamtbetrag der Ausgaben nun höher.

	Einnahmen:
	Wieviel beantragt ihr beim Fachschaftsrat Jura

	3. 600 €

	Wieviel wird über VS-Mittel finanziert? (StuRa)
	1.200 €

	Wieviel wird über weitere Mittel finanziert?

	0 €

	Habt ihr Einnahmen bei der Veranstaltung? Wenn ja, wie hoch plant ihr diese?
35 Euro Eintrittspreis bei 500 Personen
	17.500 €

	Wie hoch ist das Gesamtvolumen des Projekts

	22.300 €



	Ausgaben:
	Verwendungszweck
	Kosten
	Begründung/Erläuterung

	Miete Wolfgang-Marguerre-Saal (Stadthalle):
	5.850 €
	Dies umfasst die Raumnutzung für den Hauptsaal, die Barfläche (im Eingangsbereich der Stadthalle), Kassenräume, Garderoben sowie alle Nebenkosten wie Strom und Heizung.

	Personal- und Technikaufwand:
	5.300 €
	Fixkosten für Techniker und Veranstaltungsleitung sowie die Endreinigung. Zudem stundenabhängige Kosten für Einlass, Entfluchtung und WC-Dienst (aufgrund der Uhrzeit und des Feiertags kommt es bei diesem zu Nacht- und Feiertagszuschlägen)
Die Technik muss mit professioneller Leitung durch die Stadthalle abgesprochen und betreut werden.

	GEMA:
	1.300 €
	GEMA-Gebühren für eine Abendveranstaltung mit Tanz, Live-Band und DJ. Der Betrag ist geschätzt basierend auf Erfahrungswerten und offiziellen Tarifen. Da in dem Ticketpreis auch Verpflegung miteinbezogen wird, wird mit einem günstigeren Tarif gerechnet.

	Stehtische
	250 €
	15 Stehtische, die den Raum gemütlicher machen sollen und den Studierenden die Gelegenheit geben mal ein Glas abzustellen.

	Sektempfang
	3.900 €
	siehe Begründung oben

	Bandgage
	2.700 €
	Die Band soll den Abend musikalisch begleiten

	Veranstaltungshaftpflichtversicherung
	170 €
	Notwendig, da weder die Verfasste Studierendenschaft noch einzelne Fachschaften privat haften können.

	Marketing und Dekoration
	150 €
	Druckkosten für physische Eintrittskarten, Plakate, Aushänge und Dekoration am Abend.


	DJ
	200 €
	Damit der Abend einen gelungenen und durch Tanz geleiteten Ausklang findet, soll im Anschluss an die Band ein DJ auflegen (s. o.)

	Fotograf
	500 €
	Zur Erinnerung an den Juraball 2026 soll ein Fotograf engagiert werden (s. o.)

	Steuern
	200 €
	Anfallende Maximalsteuern

	Puffer
	1780 €
	Für etwaige Ausgaben, die bislang nicht eingeplant sind oder für den Fall, dass weniger Tickets verkauft werden (ca. 10 % der Ticketeinnahmen sind Puffer)

	Gesamtkosten (nicht nur die bei der VS beantragten Mittel)
	22.300 €
	




	Diskussion: keine
	Ergebnis der Abstimmung: einstimmig angenommen

[bookmark: _Toc228779092]	Beschluss: Antrag auf Beschluss der Band für den Juraball 2026
	Antragsteller: Juraball-AK
Antragstext: Der Fachschaftsrat Jura Heidelberg beschließt die Remember Showband für den Juraball 2026 auszuwählen.
	Antragsbegründung:
Die Remember Showband ist die einzige Band, die sich auf die von uns veröffentlichte Ausschreibung beworben hat. Sie hat den Juraball bereits in den letzten beiden Jahren begleitet und spielte im Jahr 2026 bereits beide NaWi-Bälle in der Stadthalle, sodass der Band die Location bereits bekannt ist. 
Aufgrund der positiven und erfolgreichen Zusammenarbeit in den letzten beiden Jahren, halten wir es für sinnvoll die Remember Showband auch in diesem Jahr wieder für den Juraball auszuwählen.
	Angebot:
Die Kapelle „Remember Showband spielt sehr viele Engagements bei Tanzschulen und Galabällen aber auch auf Wein- und Straßenfesten.
Die Besetzung wäre fünf Musiker und der tollen Sängerin Heidrun.
Das Programm ist modern ausgerichtet und beinhaltet alle Tanzarten. Es werden alle 10 klassischen Standardtänze gespielt, selbstverständlich in den vorgegebenen Tempi.
Die Kapelle überzeugt nicht nur durch ein bunt gemischtes Repertoire und exakt gespielter Tanzmusik, sondern auch durch eine für die Gäste angenehme Lautstärke ihrer Musik.
Hier der Link zu Bildern und Infos der Kapelle: https://www.eskuenstlervermittlung.de/remember-showband/
Die Konditionen für ein Engagement 2026 bleiben unverändert zu 2025 und 2024.
Die Gage für ein Engagement von 19:00 Uhr – 23:00 Uhr (Anmerkung des Juraball-AKs: Auf Nachfrage steht die Band für die gleiche Gage und die gleichen Konditionen auch von 20-24 Uhr zur Verfügung) beläuft sich bei 
fünf Musikern und Sängerin auf EURO 2500.- zuzgl. 7 % MwSt.
Folgende Leistungen der Kapellen sind der Gage enthalten:
Dezent gespielte Dinnermusik bei der sich die Gäste beim Essen auch unterhalten können.
Bunt gespielte Tanzmusik über alle Standard und Lateintänze, Discofox, Salsa, West coast swing usw., auch gerne Paso Doble
Die Kapelle verfügt über eine umfassende Tonanlage, die auch für große Veranstaltungen geeignet ist.
Für Ansagen und Vorführungen stellt Ihnen die Kapelle Mikrofone zur Verfügung.
Für Vorführungen kann der CD-Player der Kapelle mitbenutzt werden. Das Anschließen von Laptop, Tablet usw. an das Mischpult ist möglich. 
Reisekosten werden nicht berechnet.
Professionelles Auftreten und gepflegte Garderobe kann ich garantieren.
Diskussion: keine
Ergebnis der Abstimmung: einstimmig angenommen
[bookmark: _Toc228779093]8. LRF
[bookmark: _Toc228779094]	Beschluss: Teilnehmer BaWüFaTa in Freiburg 12.06.-14.06.
	Antragssteller: Ilayda Czech
Antragstext: Der Fachschaftsrat Jura beschließt, dass Veronika, Ilayda, Hanna, Leon, Jacob und Lena zur BaWüFaTa in Freiburg vom 12.06. – 14.06. entsendet werden.
Sofern eine der genannten Personen nicht zur Tagung fahren kann oder will, wird Amelie als Ersatz entsandt.
Der Fachschaftsrat Jura beschließt, die Tagungsbeiträge für die entsendeten Personen zu übernehmen, sofern ein solcher anfällt.
Antragsbegründung:
Bei der BaWüFaTa werden verschiedene Workshops zum Optimieren des Jurastudiums veranstaltet. Durch die Entsendung ist es möglich, das volle Angebot der Workshops wahrzunehmen und die Ergebnisse ausführlich an den Fachschaftsrat zu tragen. Außerdem wird ermöglicht, sich mit anderen Fachschaften aus ganz Baden-Württemberg zu vernetzen und auch den Kontakt zur Landesfachschaft stark aufrecht zu erhalten. Des Weiteren wollen Mitglieder der Fachschaft für verschiedene Vorstandsposten kandidieren. Auch die Arbeit in den AKs wird durch die Entsendung ermöglicht.
Diskussion: Es wird gefragt, wer alles ein Deutschlandticket hat. Dies wird von den meisten Personen bejaht.
Ergebnis der Abstimmung: einstimmig angenommen
[bookmark: _Toc228779095]9. HeiCO
Ein ausführlicher Sachstandsbericht erfolgt in der nächsten Sitzung. Wenn es Probleme, Wünsche oder Anregungen bezüglich HeiCO gibt, können diese gerne an Amelie und Jacob herangetragen werden. Ein direkter Austausch mit der zuständigen Prorektorin ist darüber möglich.
[bookmark: _Toc228779096]10. Verschiedenes

[bookmark: _Hlk202451956]Zugtickets BuFaTa:
Die Zugtickets zur BuFaTa nach Leipzig sollen bitte zeitnah gebucht werden, um zu hohe Kosten zu vermeiden. Gegen eine Anreise bereits am Donnerstag spricht von Seiten des Fachschaftsrates und der Finanzverantwortlichen nichts.

QSM Bibliothek:
Über die QSM, die über den QSM-Ausschuss zusätzlich eingeworben werden konnten beziehungsweise deren Verwendung in der Bibliothek ist Henry weiter mit Frau Kiehne und Prof. Reimer im Austausch.

Nachtrag Finanzen:
Wenn möglich, bitte keine Zahlungen über PayPal abwickeln, das macht es in der Abrechnung sehr kompliziert.

Pulli-AK:
Es werden Freiwillige gesucht, die sich vorstellen können, die Leitung des Pulli-AKs zu übernehmen und auch in diesem Sommersemester Pullis für den Fachschaftsrat zu entwerfen und die Bestellung abzuwickeln. Die Wahl soll in der nächsten Sitzung stattfinden.




Sitzungsende: 21:47 Uhr

Das Protokoll wurde genehmigt in der Sitzung vom 
gezeichnet: Fachschaftssprecher/in mit Vertretung


[bookmark: _Toc228779097]Anhang – Vergleichsangebote:
GEMA-Kosten für den Wolfgang-Marguerre-Saal ohne Sponsoring
[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Quittung, Zahl enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Algebra enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Mindestverzehrgrenze der Molkenkur für beide Räume




Angebot der Molkenkur für einen Raum
[image: ]


Angebot des Atlantic Hotels
[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Zahl enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Zahl enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]



Angebot Stadthalle
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Informationen zu Ihrer Musiknutzung
Startdatum
04.06.2026

Beginn

® 19:00

Ende

® 01:00

Raumgrofe/Gesamtfliche (in qm)

719

Arrangement-Preis pro Besucher (in Euro netto)

35

Dauer der Pausen ohne Musik (in Minuten)

60

Erhalten Sie Sponsoring/geldw. Vorteile?

@Jla OnNen @

2usitzliche TV-Wiedergaben

Ihr Preis

GEMA Vergiitung: 1.186,24 €
Netto: 1.186,24 €
Umsatzsteuer 7% : 83,04 €
Gesamtbetrag: 1.269,28 €
Beinhalteter Tarif

L U-V(2/3 Essen/Getranke u. 1/3 Eintritt)

6] Chatte mit "Melod,
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Sehr geehrte Frau Psotta,

sehr geehrte Frau Doherty,

vielen Dank fir Ihre Nachricht.

Wenn Sie die Raume exklusiv reservieren mdchten,

haben wir einen Mindestumsatz fiir den Festabend von 15000,00 €

Die Raumlichkeiten kénnen Sie aufteilen, wie sie mochten.

Lassen Sie uns gerne wissen ob Sie unser Haus exklusiv buchen méchten.

Herzliche GriBe

Miriam Nolde
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Ihre Veranstaltungsrdaume

Datum Uhrzeit Art Pers. Raum Bestuhlung
Fr., 20.06.25 18:00 - 02:00 | Abschlussball 300 Ballsaal 1+2 Leer
Kontakt

vor Ort

Vorliufiger Ablauf (kann auch nach Vertragsunterschrift angepasst werden)

Datum Uhrzeit Art Pers. Notiz

Fr.,20.06.25 18:00 - 02:00 | Abiball 300 Ballsaal 1+2

Allgemein

Nachtzuschlag Unsere Servicekrafte betreuen Sie und Ihre Gaste sehr gerne wahrend Ihrer

Veranstaltung. Ab 01:00 Uhr fallen hierfiir Nachtzuschlage an. Die
Personalkosten pro Mitarbeiter/Stunde belaufen sich auf 45,00 €.

Freitag, 20.06.25 / Abschlussball

Getrénke
Getrdnke Veranstaltung - | e Peterstaler Gourmet medium 0,21 4,10€ 1 0,751 9,50€
Nach Verbrauch auf die * Peterstaler Gourmet Still 0,21 4,10€ 10,751 9,50€
Gesamtrechnung * Afri Cola, Afri Cola Zero, Bluna Orange, Bluna Zitrone 0,2l 4,50€
* Vaihinger Sifte, Nektar & Saftschorle (Apfel klar, Maracuja, Orange,
Rhabarber, Schw. Johannisbeere) 0,21 4,90€ 1 0,41 7,50€
* Beck’s Pils / Radler 0,31 4,80€ | 0,41 5,60€
* Franziskaner Hefeweizen Hell, - Dunkel, - Alkoholfrei 0,5| 6,60€
* Beck’s Alkoholfrei 0,331 4,80€
* Rot- und WeiBweinauswahl nach Empfehlung des Hauses
* Vodka Soda und Gin Tonic

Speisen
Speisen Veranstaltung Wir bereiten 100 Brezeln, davon 30 Butterbrezeln fiir die Veranstaltung vor.
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20.06.2025 1 Ballsaal 1+2 Raummiete 5.000,00 € 5.000,00 €
20.06.2025 1 Reinigungsgebiihr 900,00 € 900,00 €
20.06.2025 100 Brezeln 4,00 € 400,00 €
Total - vorlaufig: 6.300,00 €
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KONZERTHAUS STADTHALLE HEIDELBERG /NECKARSTADEN 24 /69117 HEIDELBERG NECKARSTADEN 24
_ 69117 HEIDELBERG/GERMANY
Ve_rfass?ej. Studmrendenschaﬂ T 449 6221 67917-0
Universitat Heidelberg WILLKOMMEN@HEIDELBERG-KONZERTHAUS.DE
Albert-Uberle-Str. 3-5 WWW.HEIDELBERG-KONZERTHAUS.DE

69120 Heidelberg

Heidelberg, 21.04.2026

Vertragsangebot fiir Juraball 2026

Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlich willkommen im Konzerthaus Stadthalle Heidelberg (KSH), einer Veranstaltungslocation der Heidelberger
Kultur- und Kongressgesellschaft mbH (HKK).

Schan, dass Sie sich entschieden haben, Ihre Veranstaltung in unserem Haus durchzufiihren.

Wir haben Ihnen als Anlage zu diesem Schreiben den besprochenen Vertrag angefiigt. Bitte unterschreiben Sie
diesen und senden ihn uns mit der/den dazugehorigen Anlage(n) digital an uns zuriick. Dieses vertragliche Angebot
ist 14 Tage ab Datum dieses Schreibens gliltig.

Sollten Sie Riickfragen haben, stehe ich Ihnen als Ihre Projektleitung unter der Telefonnummer +49 6221 67917-27
oder der Mailadresse hahn@heidelberg-konzerthaus.de gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriiBen

Franziska Hahn
Project Manager
Konzerthaus Stadthalle Heidelberg

HEIDELBERGER KULTUR- UND BANKVERBINDUNG: GESCHAFTSFUHRER:

KONGRESSGESELLSCHAFT MBH BLZ 672 500 20 KTO 009 291 644 THOMAS-W. SANTE /MATHIAS SCHIEMER
KONZERTHAUS STADTHALLE HEIDELBERG SPARKASSE HEIDELBERG SITZ DER GESELLSCHAFT. HEIDELBERG
NECKARSTADEN 24 IBAN: DES9 6725 0020 0009 2916 44 HANDELSREGISTER: AG MANNHEIM

69117 HEIDELBERG/ GERMANY BIC/SWIFT: SOLADESTHDB HRB 732322 / UST-IDNR: DE321397354
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Die Heidelberger Kultur- und Kongressgesellschaft mbH

-vertreten durch die Geschéftsfilhrer Thomas-W. Sante und Mathias Schiemer-
Konzerthaus Stadthalle Heidelberg

Goeppert-Mayer-Str. 2

69115 Heidelberg

(folgend Betreiberin)

und

Verfasste Studierendenschaft
Universitat Heidelberg
Albert-Uberle-Str. 3-5

69120 Heidelberg

(folgend Veranstalter)

schlieBen folgenden Vertrag:

Veranstaltungsvertrag Nr. 101488

1. Vertragsgegenstand

1.1 Die Betreiberin vermietet im Konzerthaus Stadthalle Heidelberg (KSH) den Raum/die Raume und Flachen,
technische Ausstattungen und bietet Personaldienstleistungen sowie ggf. Cateringleistungen zur Durchfiihrung der
Veranstaltung an. Externe Dienstleistungen entnehmen Sie den Anlagen.

Titel der Veranstaltung: | Juraball 2026
Nutzungszeitraum: | am 04.06.2026
Veranstaltungs-/Nutzungsart: Ball

Geplante maximale Besucherzahl: 500

Die maximale Besucherkapazitat ergibt sich aus baurechtlich genehmigten Rettungswege- und Bestuhlungsplanen.

Die Riicksendung einer gegengezeichneten Ausfertigung dieses Vertrages sowie der/den Anlagen(n) an die
Betreiberin erfolgt bis spatestens (Vertragsbindung): 05.05.2026.

1.2 Anderungen des Veranstaltungstitels, der Inhalte der Veranstaltung, des Nutzungszwecks oder ein Wechsel
des Veranstalters bediirfen der vorherigen schriftlichen Zustimmung. Eine Zustimmung ist nur moglich, wenn die
Interessen der Betreiberin insbesondere im Hinblick auf bereits bestehende oder geplante Veranstaltungen nicht
beeintrachtigt werden. Ein Anspruch auf Zustimmung besteht nicht.
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2. Vertragsentgelt

2.1 Das vertraglich vereinbarte Entgelt einschlieBlich der zu leistenden Vorauszahlungen ergeben sich aus der
»Leistungs- und Kosteniibersicht“ und ggf. den externen Leistungen, die als Anlagen dem Vertrag beigefiigt sind
bzw. nach weiteren Absprachen hinzugefligt werden Sie basieren auf der Veranstaltungsplanung des Veranstalters
zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses.

2.2 Der Veranstaltungsvertrag wird im Rahmen der weiteren Veranstaltungsplanung auf Grundlage der Angaben
des Veranstalters sowie der sich daraus ergebenden veranstaltungsbedingten Anforderungen fortgeschrieben.

2.3 Die Betreiberin ist berechtigt bis zur Hohe der voraussichtlich anfallenden Entgelte eine Vorauszahlung zu
verlangen, welche bis 6 Monate vor Veranstaltung 80% der Raummieten und 6 Wochen vor Veranstaltung 25% der
Cateringleistungen betragt. Alles Nahere entnehmen Sie bitte unseren AVB.

2.4 Die Endabrechnung aller zusétzlichen Leistungen erfolgt nach Durchfiihrung der Veranstaltung auf Basis
der beauftragten und erbrachten Leistungen.

2.5 Die Aufwendungen fiir notwendige veranstaltungsbedingte Schutz- und HygienemaBnahmen tragt der
Veranstalter.

3. Besondere Vereinbarungen und Hinweise

3.1 Werbung

Die Betreiberin behalt sich vor, die Veranstaltung in den Veranstaltungskalender der Heidelberger Kultur- und
Kongressgesellschaft mbH aufzunehmen und das Logo des Veranstalters auf ihrer Webseite als Referenzkunde
aufzulisten. Dies ist fiir den Veranstalter kostenfrei.

Der Veranstalter stellt die folgenden Informationen zur Verfligung:
e Ein Foto zur Veranstaltung (kein Plakat) mit Angabe des Copyrights, im Querformat (16:9, 300 dpi) sowie
das Unternehmenslogo
e Link zu weiteren Informationen
e ggf. Link zum Online-Ticketverkauf

Die Informationen sind an willkommen@heidelberg-konzerthaus.de zu senden.

3.2. Werbematerialien des Veranstalters

Bei Werbematerialien von Einzelveranstaltungen (keine Tourproduktion) ist der Veranstalter verpflichtet das Logo
des KSH einzubinden. Download-Material finden Sie auf der Website des KSH.
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3.3 Pflichtmitteilungen vor der Veranstaltung

Bis spatestens sechs Wochen vor der Veranstaltung hat der Vertragspartner/Veranstalter dem KSH einen
entscheidungsbefugten Ansprechpartner (Veranstaltungsleitung) schriftlich zu benennen. Dariiber hinaus sind
samtliche vom Vertragspartner gewiinschten Leistungen, organisatorische und technische Details, die Einlass-,
Auf- und Abbauzeiten, Pausen, die Aufplanung der Halle, Raume und Flachen des KSH ebenfalls schriftlich
mitzuteilen. Bei Veranstaltungen mit Kartenvorverkauf ist vor Beginn des Kartenvorverkaufs die Aufplanung der
Veranstaltungsraume/ Halle mit dem KSH abzustimmen. Die rechtzeitige Mitteilung der Aufplanung ist eine
wesentliche Vertragspflicht des Vertragspartners. Versaumnisse oder Verspatungen des Vertragspartners konnen
zur Einschrankung der Veranstaltung fiihren.

Der Veranstalter verpflichtet sich, der Betreiberin spatestens 30 Tage vor der Veranstaltung nachfolgende
Unterlagen/ Informationen inhaltlich vollstandig und unaufgefordert zur Verfligung zu stellen:

— Versicherungsschein einer Veranstalter-Haftpflichtversicherung (§ 12, Punkt 6 Allgemeine
Vertragsbedingungen) in Kopie (Deckungssumme fiir Personen- und Sachschéaden Euro 5.000.000,- inklusive
Euro 1.000.000,- fiir Mietsachschaden am Gebaude und Inventar sowie Mietsachfolgeschaden)

— Ausstellungspléane zur Einsicht und Genehmigung durch die Betreiberin

3.4 Gastronomische Leistungen

Zur Beauftragung gastronomischer Leistungen im Rahmen der geplanten Veranstaltung setzt sich der
Vertragspartner mit dem Exklusiv-Caterer im KSH in Verbindung: catering@heidelberg-konzerthaus.de. Hiervon
ausgenommen sind Leistungen im Rahmen eines Crew- und Kiinstlercaterings im Backstage-Bereich.

3.5 Dienst-/Freikarten

Der Betreiberin stehen fiir Gastspielveranstaltungen und Konzerte acht Freiplatze (min. 2. Kategorie) zur Verfiigung
bzw. werden vor Vertragsunterzeichnung definiert.

4. Wesentliche, erganzende Vertragsbestimmungen

Die im Folgenden aufgefiihrten Anlagen sind verbindliche Vertragsbestandteile.

Leistungs- und Kostentibersicht (Anlage)

Ggf. Technische Leistungen (Anlage)

Ggf. Gastronomische Leistungen (Anlage)

Allgemeine Vertragsbedingungen Konzerthaus Stadthalle Heidelberg (Stand Mérz 2026)
Sicherheitsbestimmungen fiir Veranstaltungen

Hausordnung





image11.png
KONZERTHAUS

STADTHALLE

HEIDELBERG

5. Schlusshestimmungen

5.1 Der Veranstalter erkennt mit seiner Unterschrift die vorstehend bezeichneten Vertragsbedingungen nebst
Anlagen ausdriicklich an. Von dem vorliegenden Vertrag einschlieBlich seiner Anlagen abweichende oder zusatzliche
Geschéftsbedingungen des Veranstalters werden nicht Bestandteil des Vertragsverhaltnisses.

5.2 Miindliche Nebenabreden zum Vertrag sind nicht getroffen. Mit Unterzeichnung dieses Vertrags treten alle
eventuellen bisherigen Vereinbarungen auBer Kraft.

5.3 Sollten einzelne Klauseln dieses Veranstaltungsvertrags unwirksam sein oder werden, lasst dies die
Wirksamkeit der iibrigen Bestimmungen unbertihrt. Anstelle der unwirksamen Bestimmung findet die gesetzliche
Regelung des Biirgerlichen Gesetzbuchs (BGB) Anwendung.

Heidelberg, den .......ccocveeceece. e ,den e,
OI werWoIf ............................... e

Leitung Operations Stadthalle Verfasste Studierendenschaft
Heidelberger Kultur- und

Kongressgesellschaft mbH (Ort, Datum, Unterschrift, Stempel)

(Betreiberin)
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Anlage 1: Leistungs- und Kosteniibersicht
Veranstaltung: Juraball 2026
Ablauf:
tba Aufbau
19:00 Beginn
20:00 Saaloffnung
01:00 Ende
01:30 HausschlieBung
Donnerstag, 04.06.2026
Wolfgang Marguerre Saal: Aufbau
von bis Raummiete Menge | x Anzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
16:00 19:00 Wolfgang Marguerre Saal 1,0 1,0 Tag 0,00 0,00
Wolfgang Marguerre Saal: Durchfiihrung
von bis Raummiete Menge | x Anzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
19:00 01:00 Wolfgang Marguerre Saal 1,0 1,0 Tag 4.900,00 4.900,00
ohne Empore
von bis Technik Menge | xAnzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
Tonanlage Wolfgang Marguerre Saal 1,0 1,0 Pauschal 0,00
fest verbaute Tontechnik inkludiert in Raummiete
Wolfgang Marguerre Saal
Lichttechnik Wolfgang Marguerre Saal 1,0 1,0 Pauschal 0,00
fest verbaute Lichttechnik inkludiert in Raummiete
Wolfgang Marguerre Saal
Octapharma Foyer: Foyer
von bis Raummiete Menge | x Anzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
19:00 01:00 Octapharma Foyer 1,0 1,0 Tag 0,00
inkludiert in Miete Wolfgang Marguerre Saal
Freitag, 05.06.2026
Wolfgang Marguerre Saal: Abbau
von bis Raummiete Menge | x Anzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
01:00 02:00 Wolfgang Marguerre Saal 1,0 1,0 Tag 0,00 0,00
Veranstaltungsbezogene Leistungen
Donnerstag, 04.06.2026
von bis Personal Menge | x Anzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
16:30  01:30  Operator Licht 1,0 1,0 Tag 690,00 690,00
Einsatzzeit bis zu 10 Stunden
16:30  01:30  Operator Ton 1,0 1,0 Tag 695,00 695,00

Einsatzzeit bis zu 10 Stunden
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16:30  01:30  Stage Management 1,0 1,0 Tag 600,00 600,00
Einsatzzeit bis zu 10 Stunden
18:30  01:30  Veranstaltungsleitung 1,0 1,0 Tag 690,00 690,00
ab 30 Minuten vor Hauséffnung
Einsatzzeit bis zu 10 Stunden
18:30  01:30  Einlass und Entfluchtung 50 7,0 Stunde(n) 31,50 1.102,50
ab 30 Minuten vor Hausoffnung
Mindesteinsatzzeit 5 Stunden
Schatzwert, die Personenanzahl andert sich ggf.
18:30  01:00 WC-Dienst/Reinigung 1,0 6,5 Stunde(n) 46,50 302,25
ab 30 Minuten vor Hauséffnung
Mindesteinsatzzeit 4 Stunden
Sonn- und Feiertagstarif
18:45 01:30 Garderobe 0,0 6,75 Stunde(n) 29,00 0,00
ab 15 Minuten vor Hauséffnung
wird kundenseits gestellt, muss durchgehend von min.
einer Person besetzt sein
1 Person/200 Géste
von bis Catering Menge | x Anzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
Sektempfang 5000 1,0 Person(en) 6,50 3.250,00
siehe Anhang
Stehtisch 15,0 1,0 Stiick 13,60 204,00
siehe Anhang
von bis Reinigung Menge | x Anzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
Reinigungspauschale Wolfgang Marguerre 1.0 1.0 ——— 300,00 300,00
Saal
von bis Sonstige Leistung Menge | x Anzahl | Einheit Einzelpreis (€) Gesamtpreis (€)
Veranstalterhaftpflichtversicherung 1,0 1,0 Pauschal 140,00 140,00
Deckungssumme
fiir Personen- und Sachschaden Euro 5.000.000,-
inklusive Euro 1.000.000,- fir Mietsachschéden am
Geb&ude und Inventar sowie Mietsachfolgeschéden
Falls kundenseits eine
Veranstalterhaftpflichtversicherung mit oben
genannten Deckungssummen nachgewiesen werden
kann, entfallt dieser Posten.
Komprimierte Kosteniibersicht:
Gesamt (€)
Raummiete 4.900,00
Personal 4.079,75
Technik 0,00
Catering 3.454,00
Reinigung 300,00
Sonstige Leistung 140,00
Gesamtsumme netto 12.873,75
zzgl. 19% Mehrwertsteuer aus 12.873,75 2.446,01

Gesamtsumme brutto

15.319,76
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Soweit nicht anders vereinbart, ist die Heidelberger Kultur- und
Kongressgesellschaft GmbH berechtigt, Vorauszahlung bis zur Hohe der
voraussichtlich anfallenden Entgelte zu verlangen. Konkret werden 6 Monate vor
Veranstaltung 80% der Raummieten, 6 Wochen vor Veranstaltung 25% der
Cateringleistungen und nach der Veranstaltung alle weiteren vereinbarten
Leistungen in Rechnung gestellt. Diese sind sofort nach Rechnungserhalt ohne
Abzug zur Zahlung fallig. Weitere Details — wie beispielsweise Bestimmungen zu
Ausfallentschadigungen bei Stornierung, Riicktritt oder auBerordentlicher
Kiindigung — entnehmen Sie bitte unseren AVB.

Gerne stellen wir den Kontakt zu unserem Cateringpartner her.

Sofern nicht anders beschrieben sind die Kosten flir Einlass-, Garderoben- und
WC-Personal ebenso wie Aufwénde flr notwendige Brandschutzwachen, Sanitats-
und Ordnungsdienste nicht inkludiert und werden zusatzlich angeboten. Der
konkrete Bedarf an Sicherheitspersonal wird veranstaltungsspezifisch festgelegt.

Das Heidelberg Convention Bureau, das unserer Schwestergesellschaft Heidelberg
Marketing GmbH zugeordnet ist, arbeitet eng mit den Heidelberger Hotels
zusammen und verfligt (iber feste Hotelkontingente - unter anderem mit Best-Price-
Garantien. Gerne konnen Sie von dieser Zusammenarbeit profitieren und die
Hotelkontingente fir Ihre Veranstaltung tibernehmen. Zudem erhalten Sie dort
Unterstiitzung bei der Planung von Side Events, Transportservices,
Rahmenprogrammen und Stadtfiihrungen. Kontakt: business@heidelberg-
marketing.de oder 06221-5840241.

Aufgrund der derzeit dynamischen Preisentwicklung sind die oben genannten Preise
Festpreise und gelten verbindlich nur bis 31.12.2026.

Sie konnen die AVB auf unserer Website einsehen.
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